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Öffentliche Sitzung des
Technischen Ausschusses
AmDienstag, 12. Juli 2016, 17.45Uhr, findet im Ratssaal des Alten Rathau-
ses, Hauptstraße 118, 79211Denzlingen, eine öffentliche Sitzung des Tech-
nischen Ausschusses statt.
Tagesordnung
I. Vergaben
I.1 Neubau Wohngebäude mit Tiefgarage in der Freiburger Straße
Vergabe von Bauleistungen
II. Verschiedenes

Öffentliche Gemeinderatssitzung
Am Dienstag, 12.07.2016, 19.30 Uhr, findet im Ratssaal im Alten Rathaus,
Hauptstraße 118, Denzlingen, eine öffentliche Gemeinderatssitzung statt
Es wird folgende Tagesordnung erlassen:
1. Fragen und Anregungen der Zuhörer
2. Bekanntgabe von Beschlüssen aus nichtöffentlicher Sitzung
3. Statusbericht über die Errichtung gemeindeeigenen Wohnungsbaus und
Information über die Flüchtlingssituation in der Gemeinde
4. Bebauungsplan „Äußerer Untergraben II“ 1. Bauabschnitt
Aufstellung des Bebauungsplanes und Erlass örtlicher Bauvorschriften
5. Bebauungsplan „Türleacker 3. Änderung“ im beschleunigten Verfahren
nach § 13 a BauGB
- Abwägung der Stellungnahmen und Anregungen
- Satzungsbeschluss zum Bebauungsplan „Türleacker 3. Änderung“ und der
örtlichen Bauvorschriften
6. Gemeindeeigener Wohnungsbau - Standort Eisenbahnstraße
Vergabe der GU-Leistungen
7. Kultur & Bürgerhaus Denzlingen – Sanierung Holzdecks
Vorstellung Materialkonzept und Kostenberechnung

Jugendsprechstunde im Juli
Die Jugendsprechstunde mit Herrn Bürgermeister Markus Hollemann
findet statt:
Im Rathaus, Hauptstraße 110:
Donnerstag, 14.07.2016 von 16.00 bis 18.00 Uhr
Donnerstag, 28.07.2016 von 16.00 bis 18.00 Uhr
Montag, 01.08.2016 von 16.00 bis 18.00 Uhr

Anmeldung in Zimmer 2.23 oder noch besser, vorab telefonisch (611-101).
Falls Sie außerhalb dieser Zeiten dringenden Gesprächsbedarf benötigen,
bitten wir um telefonische Voranmeldung.

8. Gesamtfortschreibung des Regionalplans Südlicher Oberrhein
2. Beteiligung der Träger öffentlicher Belange gemäß § 12 LPlG und § 10 ROG
(2. Offenlage)
9. Verschiedenes, Fragen, Anregungen
Fragestunde

AMTLICHE BEKANNTMACHUNGEN DER GEMEINDE DENZLINGEN
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Abfallabfuhr
Donnerstag, 7. Juli
Papiertonne (grüne und blaue Tonnen) - Bezirk 1.
Freitag, 8. Juli
Papiertonne (grüne und blaue Tonnen) - Bezirk 2.
Mittwoch, 13. Juli
Graue Abfallgefäße (35 Liter - 1,1 cbm - Behälter)

Ausstellung zur geplanten Erdaushub-
deponie im Rathaus Denzlingen
Der Landkreis Emmendingen ist derzeit auf Standortsuche zur Einrichtung
einerBodenaushubdeponie.AlspotenziellerStandorthierfür siehtderLand-
kreis eine Fläche südöstlich der Anschlussstelle B 294/L 112 auf der Gemar-
kung Denzlingen.
Die Gemeinde Denzlingen stellt nun im Foyer des neuen Rathauses Informa-
tionen zur geplanten Erdaushubdeponie auf der Gemarkung Denzlingens
vor den Toren Heuweilers aus. Dort finden Sie ab 23.06.2016 u.a. einen La-
geplan, die Stellungnahme der Gemeinde Denzlingen, Stellungnahmen ein-
zelner Nachbarkommunen sowie verschiedene Presseberichte hierzu.
Die Ausstellung kann noch bis 15. Juli während den üblichen Öffnungszeiten
des Rathauses (montags bis freitags von 8 bis 12 und donnerstags von 15 bis
18 Uhr) besucht werden.

Beratungsservice für
internationale Fachkräfte
Am Donnerstag, 21. Juli, von 15 bis 18 Uhr bietet das Welcome Center Frei-
burg-Oberrheinwieder Beratungen für internationale Fachkräfte und für Un-
ternehmen im Landkreis Emmendingen imHaus amFestplatz des Landrats-
amtes Emmendingen, Schwarzwaldstraße 4, Besprechungszimmer 136 im
1. OG, an.
Frau Freckmann vom Welcome Center informiert und berät Fachkräfte aus
dem Ausland (EU und Nicht-EU) zu Themen wie Arbeit, Wohnen, Sprache,
Kinderbetreuung, Anerkennung des Berufsabschlusses, Familie, Bildung,
Alltag in Deutschland, Freizeit u.v.m.
Für Unternehmen bietet das Welcome Center Information und Beratung zu
Rekrutierung und Integration internationaler Fachkräfte. Terminvereinba-
rungen sind auch außerhalb dieser Zeiten und im eigenen Unternehmen
möglich.
Anmeldung und Terminvereinbarung unter:
Telefon 0761 / 13797955 oder per Email: welcomecenter@fwtm.de
Weitere Informationen unter: www.welcomecenter-freiburg-oberrhein.de
Die Beratung ist kostenlos und findet auf Deutsch oder Englisch statt.

BUND Umwelttipp:
Schmetterlinge schützen
Kaum eine Insektengruppe fasziniert so sehr wir die Schmetterlinge – ihre
bunten Farben und ihr flatternder Flug, aber auch der Lebenszyklus mit der
Verwandlung von der Raupe zum Schmetterling begeistern viele Menschen.
Leider sind sie in unseren Städten und Kulturlandschaften seltener gewor-
den. Darum bietet der Regionalverband des Bund für Umwelt und Natur-
schutz Tipps, wie man die Tiere anlocken und unterstützen kann.
Die meisten heimischen Schmetterlinge ernähren sich von Blüten. Viele
Pflanzen sind auf Schmetterlinge als Bestäuber angewiesen und bieten den
Nektar als "Gegenleistung" für den Pollentransport. Dieses über Jahrmillio-
nen gewachsene Zusammenspiel wird heute oft gestört, zum Beispiel durch
Agrargifte, aber auch durch Zierpflanzen, die keinen Nektar geben. Ein
schmetterlings-freundlicher Garten ist ein vielfältiger, bunter, giftfreier Gar-
ten, denn die verschiedenen Lebensstadien einer Schmetterlingsart sind oft
auf unterschiedliche Pflanzen und Standorte angewiesen. Gärten, die nur
aus Rasen, Fichten und Thuja-Hecken bestehen, eignen sich nicht für
Schmetterlinge.
Der einfachste Einstieg in einen schmetterlingsfreundlichen Garten ist ein
Wildblumenbeet. Die meisten Schmetterlingspflanzen wachsen am besten
auf mageren, also nährstoffarmen Böden. Ein Wildblumenbeet können Sie
auch in großen Kübeln oder Blumentöpfen einsäen. Im Fachhandel finden
Sie Saatgut, das auf die Bedürfnisse der Schmetterlinge ausgerichtet ist. Ein
weiterer wichtiger Schritt für den schmetterlingsfreundlichen Garten ist der
Verzicht auf synthetische Schädlingsbekämpfungsmittel.
Beobachten erwünscht – Fangen und Töten verboten!
Schmetterlinge stehen übrigens unter Schutz: Nach § 44 BNatSchG ist es
verboten, sie der Natur zu entnehmen, zu beschädigen, zu töten oder ihre
Fortpflanzungs- und Ruhestätten bzw. Standorte zu beschädigen oder zu zer-
stören.
BUND Regionalverband Südlicher Oberrhein
Bund für Umwelt und Naturschutz Deutschland
Wilhelmstraße 24a, 79098 Freiburg
Telefon 0761 / 30383, bund.freiburg@bund.net, www.bund-rvso.de

Keine detaillierten Auskünfte
zu Müllbehältern möglich
Vom 12. bis 15. Juli aufgrund einer Programmumstellung
Der Eigenbetrieb Abfallwirtschaft stellt das Erfassungsprogramm für Müll-
behälter um. Aus diesem Grund ist es von Dienstag, 12. Juli ab 12 Uhr bis
einschließlich Freitagabend 15. Juli nicht möglich, in diesem Programm zu
arbeiten. Deshalb kann die Abfallwirtschaft in dem angegebenen Zeitraum
keine detaillierten Auskünfte zum Behälterbestand, Behältertausch usw. er-
teilen und auch keine Anträge bearbeiten.

Landratsamt Emmendingen
bleibt am 13. Juli geschlossen
Das Landratsamt Emmendingen ist mit allen Dienststellen am Mittwoch, 13.
Juli wegen einer internen Veranstaltung geschlossen. Die Mitarbeiter sind
auch telefonisch nicht erreichbar. Dies gilt auch für die Kfz-Zulassung und
die Führerscheinstelle im „Haus am Festplatz“.

Offene Gartentür am
Sonntag, 10. Juli, in Ohnenheim
AmSonntag, 10. Juli, laden die Gartenbesitzer Jaqueline und Erard Schunck
in ihren historischen Garten ins elsässische Ohnenheim ein. Der Garten ist
ein historisches Gehöft mit einem Innenhof mit kleinen Rabatten und Form-
schnitten; die alten Materialien wurden stilvoll und stimmig aufgegriffen. Im
rückwärtigen Garten mit großen Rasenflächen stehen einzelne Gehölze, die
von Rabatten mit Hortensien, Funkien und farblich abgestimmten Stauden
begleitet werden.
Anfahrt von Marckolsheim kommend 2. Straße links in Richtung Kirche ab-
biegen, Adresse: Jaqueline und René Schunck, 26, rue de l’église in Ohnen-
heim.

Wenn Eltern Krebs haben:
Vortrag im Kreiskrankenhaus
Die Psychologische Krebsberatungsstelle Freiburg informiert am Donners-
tag, 14. Juli von 14 bis ca. 16.30 Uhr im Kreiskrankenhaus Emmendingen
(Nebengebäude, Veranstaltungsraum U 1) über Angebote für Kinder und
Jugendliche, deren Eltern von einer Krebserkrankung betroffen sind. Jörg
Stern stellt das Kinder- und Jugendangebot unter dem Titel „Tigerherz …
wenn Eltern Krebs haben“vor. ImAnschluss an einen kurzenVortrag besteht
die Möglichkeit für Fragen und auch zur Einzelberatung. Der Eintritt ist frei,
eineAnmeldung ist nicht erforderlich. Weitere Infos: Telefon 0761 / 27077500.

VHS-Vortrag
über das Leben in Palästina
Auf Einladung der Volkshochschule Nördlicher Breisgau informiert Rolf Lin-
demann, Schulleiter der Talitha Kumi Schule in Beit Jala in der Nähe von
Bethlehem, am Freitag, 15. Juli über das Leben in Palästina und die schwie-
rige Situation israelisch-palästinensischer Begegnungen. In der Vergangen-
heit hat sich die Schule Talitha Kumi stets als Brücke zwischen Israel und
Palästina verstanden. Nur eines der Projekte hat überlebt: In Emmendingen
treffen sich regelmäßig Schuler aus Palästina mit Schülern aus Drom Hasha-
ron, dem israelischen Partnerlandkreis von Emmendingen, mit Schülern der
GHSE.
Die Veranstaltung wird moderiert von dem Emmendinger Israel- und Paläs-
tinaexperten Helmut Reibold und findet am Freitag, 15. Juli um 19.30 Uhr im
Haus am Festplatz des Landratsamtes, Schwarzwaldstraße 4, in Emmendin-
gen, statt. Um Anmeldung zur kostenfreien Veranstaltung unter der Kurs-
nummer 12006 wird gebeten: Anmeldung bei der Geschäftsstelle der VHS
Nördlicher Breisgau, 79312 Emmendingen,Am Gaswerk 3, telefonisch 07641/
9225-25, per Fax 07641 / 9225-33, E-Mail: info@vhs-em.de, Internetwww.vhs-
em.de.

Informationsabend zu künstlichen
Knie- und Hüftgelenken
Das Endoprothetikzentrum am Kreiskrankenhaus Emmendingen hat in die-
sem Frühjahr das Zertifikat der Deutschen Gesellschaft für Orthopädie und
Orthopädische Unfallchirurgie erhalten. Damit wird bestätigt, dass der Ein-
satz künstlicher Knie- und Hüftgelenke im Kreiskrankenhaus nach festgeleg-
ten Qualitäts- und Sicherheitsstandards erfolgt. Künstliche Gelenke für Knie
und Hüfte und die damit verbundene neue Lebensqualität sind das Thema
eines Informationsabends am Mittwoch, 13. Juli, um 18.30 Uhr im „Haus
am Festplatz“ des Landratsamtes Emmendingens (Schwarzwaldstraße 4).
In insgesamt drei kurzen Vorträgen stellen Prof. Dr. Achim König, Leiter des
Endoprothetikzentrums und niedergelassener Arzt in der orthopädischen
Praxisklinik Zähringen und Chefarzt Dr. Dietmar Kahl sowie Oberarzt Dr.
Peter Fichtner der Abteilung Orthopädie und Unfallchirurgie am Kreiskran-
kenhaus Emmendingen das Endoprothetik-Zentrum und den Ersatz durch
künstliche Knie- und Hüftgelenke vor. Sie beantworten auch Fragen zu die-
sem Thema. Die Bevölkerung ist zum Vortragsabend herzlich eingeladen,
der Eintritt ist frei. Der Vortragssaal ist barrierefrei erreichbar.

Informationsveranstaltung
Meisterprüfung Hauswirtschaft 2017
AmFreitag, 15. Juli, findetum14Uhr im Landwirtschaftlichen Bildungszent-
rum Emmendingen-Hochburg eine Informationsveranstaltung zur Meister-
prüfung Hauswirtschaft statt. Es werden Inhalte der Prüfung und des Vorbe-
reitungslehrganges vorgestellt und Fragen dazu beantwortet. Um Anmel-
dungunterTelefon07641 / 451-9110oderperE-Mail ang.huppenbauer@land-
kreis-emmendingen.de wird gebeten.

INFORMATIONEN

MITTEILUNGEN DES LANDRATSAMTES


